
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Antrag: Erarbeitung einer Geschäftsordnung für den Kreisvorstand 

Antragstellende: 

Ortsverband Bedburg, Ortsverband Bergheim, Ortsverband Brühl, Ortsverband Elsdorf, 
Ortsverband Erftstadt, Ortsverband Frechen, Ortsverband Hürth 

Beschlusstext: 

Der Kreisvorstand wird beauftragt, bis zum nächsten ordentlichen Kreisparteirat eine 
Geschäftsordnung für den geschäftsführenden Kreisvorstand zu erarbeiten und den 
Ortsverbänden vorzulegen. Die Geschäftsordnung soll mindestens folgende Punkte regeln: 

(a) eine verbindliche Aufgabenverteilung innerhalb des geschäftsführenden Vorstands, 

(b) Entscheidungskompetenzen und deren Grenzen, insbesondere die Frage, welche 
Entscheidungen der Zustimmung des Gesamtvorstands bedürfen, 

(c) Kommunikations- und Abstimmungsregeln innerhalb des Vorstands, gegenüber den 
Ortsverbänden sowie den Mitgliedern, 

(d) die Zusammenarbeit mit der Kreistagsfraktion, insbesondere die Abgrenzung der 
jeweiligen Zuständigkeiten und Entscheidungsbefugnisse. 

Der Entwurf ist den OV-Vorständen mindestens vier Wochen vor der nächsten KMV zur 
Stellungnahme zuzuleiten. Die Geschäftsordnung wird der darauffolgenden KMV zur 
Beschlussfassung vorgelegt. 

Begründung: 

Der Kreisverband verfügt derzeit über keine verbindliche Geschäftsordnung für die Arbeit 
des Vorstands. Die jüngsten Rücktritte von drei der sieben Vorstandsmitglieder haben 
deutlich gemacht, dass das Fehlen klarer Strukturen, Zuständigkeiten und 
Entscheidungsprozesse die Handlungsfähigkeit des Vorstands erheblich beeinträchtigt. Eine 
Geschäftsordnung schafft Verbindlichkeit und Transparenz und ist Grundlage für eine 
funktionierende Vorstandsarbeit. 


